
Stand: 20.08.2025 08:00:19

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/18336

"Runder Tisch stationärer Einzelhandel"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/18336 vom 28.09.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/19970 des WI vom 16.11.2017

3. Beschluss des Plenums 17/20477 vom 30.01.2018

4. Plenarprotokoll Nr. 122 vom 30.01.2018



 

17. Wahlperiode 28.09.2017 Drucksache 17/18336 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Thomas 
Mütze, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, 
Markus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Rosi Steinberger, Martin 
Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Runder Tisch stationärer Einzelhandel 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, einen Runden Tisch zum The-
ma Zukunftschancen für den bayerischen stationären Einzelhandel 
einzusetzen, um mit allen Beteiligten aus Politik, Wirtschaft, Gewerk-
schaften, Kommunen, Kirchen und Verbraucherorganisationen sowie 
Bürgerinnen und Bürgern über die Zukunft des Einzelhandels in Bay-
ern zu diskutieren und notwendige Maßnahmen zum Erhalt des Ein-
zelhandelsstandorts Bayern zu ergreifen. 

 

 

Begründung: 

Bayern ist inzwischen das einzige Bundesland ohne eigenes Laden-
schlussgesetz. In Zeiten, in denen der Einzelhandel unter enormen 
Druck steht u. a. wegen Internethandel rund um die Uhr, aber auch 
zunehmender Liefermöglichkeiten weit nach 20 Uhr, muss man die 
Frage stellen dürfen, ob die derzeit in Bayern geltenden Ladenöff-
nungszeiten noch zeitgemäß sind. Der Einzelhandel leidet in Bayern 
aber nicht nur wegen der begrenzten Öffnungszeiten, sondern auch, 
weil seit Jahren großzügige Entwicklungsmöglichkeiten auf der grü-
nen Wiese und wenig Interesse an innerörtlicher Entwicklung dafür 
sorgen, dass gerade die kleinen Geschäfte auf dem Land ausbluten. 

Aus diesem Grund braucht es eine gesellschaftlich breit angelegte 
Debatte, wie die Bedingungen so gestaltet werden können, dass das 
Betreiben eines Einzelhandelsgeschäfts für die Inhaberinnen und In-
haber auch zukünftig ein auskömmliches Einkommen bietet und eine 
abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit darstellt und wie eine 
flächendeckende Versorgung, insbesondere auch Nahversorgung, in 
ganz Bayern sichergestellt werden kann, die zur Attraktivität der In-
nenstädte beiträgt, und damit gleichzeitig den Anliegen der Verbrau-
cherinnen und Verbraucher und den Bedürfnissen der Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer im Einzelhandel Rechnung trägt. 

Alle Beteiligten müssen offen ihre Anliegen vorbringen und miteinan-
der diskutieren, um zu einem gemeinsamen Ergebnis zum Wohl des 
Einzelhandelsstandorts Bayerns und der Menschen, die hier leben, zu 
kommen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Thomas Mütze u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/18336 

Runder Tisch stationärer Einzelhandel 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Martin Stümpfig 
Mitberichterstatterin: Christine Haderthauer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 75. Sit-
zung am 16. November 2017 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Thomas Mütze, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, 
Gisela Sengl, Markus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Rosi Stein-
berger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/18336, 17/19970 

Runder Tisch stationärer Einzelhandel 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Die Nummer 17 der Anlage ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der An-

trag der SPD-Fraktion betreffend "Zusätzliche Stellen für die Verwaltungsgerichte" auf 

Drucksache 17/18801, der auf Wunsch der SPD-Fraktion gesondert beraten werden 

soll. – Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU-Fraktion, die SPD-Fraktion 

und die Fraktionen FREIE WÄHLER und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Fraktionslose 

Abgeordnete sind nicht anwesend. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegenstimme. 

Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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